
zu Tode restauriert - PREMIER Herren-Tourenrad ca. 1915 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Dieses Rad aus der KuK Zeit wurde vom Vor- 

Vorbesitzer zu Tode restauriert. Der hat im Versuch, 

ihm möglichst viel an Hochglanz zu verleihen, alles 

weggeschliffen, was zum Charisma des Rades noch 

hätte beitragen können. Die Jugendstilornamente 

auf der vollen Tretscheibe kann nur mehr der 

erahnen, der so eine Scheibe im Urzustand schon 

einmal gesehen hat. Auch etwaige Ätzungen im 

Rahmen oder auf der Gabel sind weg – sollten 

solche jemals vorhanden gewesen sein. Beim Kauf 

war ein amerikanischer, nach oben gebogener 

Lenker montiert, der dem Rad in Verbindung mit 

dem kleinen Rahmen ein sehr befremdliches 

Aussehen verliehen hat. Thomas Pesendorfer hat 

sich – nur wegen der vollen Tretscheibe – des 

Drahtesels erbarmt und hat ihn in seinen 

„Gnadenhof“ aufgenommen, nachdem er versucht 

hat, ihn wieder in einen halbwegs würdigen Zustand 

zu versetzen – im Zuge dessen er auf den 

Namenszug „Premier“ am Tretlagergehäuse 

gestoßen ist. Jetzt hat der Esel wenigstens einen 

Namen. 

  



  



 


